
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 
  

 
 

 
 

 
 

   
 

 
  

   
    

  
  

  
 

 

 
 

 
 

  

 
 
 
 
 
 

   
     

 
 

Die  unterzeichnenden Bezirksrätinnen und  Bezirksräte  der  ÖVP  stellen  zur  
Bezirksvertretungssitzung am  28.06.2023 gemäß § 23 GO-BV folgende  

Anfrage  an die  Frau Bezirksvorsteherin  bezüglich  
Aktion „Penzing blüht auf!“  
1. Wie viele Kuverts mit Blumensamen unter dem Motto „Penzing blüht auf“ wurden 

von Seiten der Bezirksvorstehung angeschafft? Zu welchen Kosten und auf 
welchem Konto wurden diese Kosten verbucht? 

2. Wie, durch wen und bei welchen Anlässen wurden diese Kuverts mit Blumensamen 
verteilt? Wer waren die Zielgruppen, und was wurde diesen Zielgruppen damit 
kommuniziert? 

3. Welche sonstigen Maßnahmen umfasst die Kampagne „Penzing blüht auf!“? 
Wodurch blüht Penzing auf? Ist Penzing nach jahrzehntelanger SPÖ-Führung nicht 
ausreichend blühend? 

4. Absenderin dieser Kuverts ist die Frau Bezirksvorsteherin. Gibt es auch 
Kontingente für den Herrn Stellvertreter und die Frau Stellvertreterin der Frau 
Bezirksvorsteherin? Wenn ja, wo sind diese? Wenn nein, warum nicht? 

5. Im Impressum des Kuverts ist ersichtlich, dass die Blumensamen von einer 
deutschen Firma hergestellt wurden. Ist es wirklich notwendig, ein pflanzliches 
Produkt aus Deutschland zu importieren, wenn wir in Österreich, ja sogar im Bezirk 
über entsprechende landwirtschaftliche Betriebe verfügen? 

6. Ist es Ihrer Meinung nach ökonomisch und ökologisch sinnvoll, dieses Produkt aus 
Deutschland zu beziehen? Welche Anbieter/innen in Österreich wurden kontaktiert? 
Welche Kriterien haben den Ausschlag für den deutschen Anbieter gegeben? 

Begründung:  

Wiederholt werden knappe finanzielle Mittel als Begründung herangezogen, wenn 
wichtige Maßnahmen im Bezirk nicht umgesetzt oder auf die lange Bank geschoben 
werden. In wirtschaftlich schwierigen Zeiten sind Werbegeschenke, noch dazu auf 
Kosten der Steuerzahler/innen, besonders hinsichtlich Wirtschaftlichkeit, Sparsamkeit 
und Zweckmäßigkeit zu hinterfragen. 

Zusätzlich spannend ist die Auswahl des Lieferanten im Ausland, wodurch unnötig 
weite Transportwege entstehen und Wertschöpfung unnötigerweise ins Ausland 
abfließt. 

Mag. Natascha Fussenegger BR Mag. Markus Keschmann 
BVin-Stellvertreterin Klubobmann 
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